
Zum 17. Mal gibt mamazone Brustkrebs-Wissen weiter

Brustkrebsmonat Oktober:  

Projekt „Diplompatientin“ und  

„A Matter of Nipples“-
Ausstellung am 19. Oktober in der EURAC 

Im internationalen Brust-
krebs-Monat findet 

traditionsgemäß die Brust-
krebs-Akademie Diplom-
patientin statt. Heuer 
rückt diese neben einer 
modernen, individuellen 
patientengerechten Früh-
erkennung und Behandlung 
das Mammakarzinom beim 
Mann in den Fokus. Denn 
Brustkrebs ist nicht nur eine 
Frauenangelegenheit. 

„Brustkrebs ist die häufigs-
te bösartige Erkrankung bei 
Frauen, aber auch Männer kön-
nen daran erkranken. Man(n) 
denkt nicht daran, deshalb 
wird der Brustkrebs meist erst 
im fortgeschrittenen Stadium 

diagnostiziert. Sensibilisie-
rung und über Risikofaktoren 
zu sprechen, ist wichtig, um die 
beste Prognose zu erzielen“, so 
Prof. Dr. Christian Marth, Vor-
stand der Universitätsklinik für 
Frauenheilkunde Innsbruck, der 
zum Thema „Brustkrebs beim 
Mann“ referieren wird. Weiters 
werden Dr. Sonia Prader und 
Frau Franziska Penn in ihren 
Vorträgen auch den männlichen 
Brustkrebs näher beleuchten.
In Italien erkranken jährlich ca. 
55.700 Frauen (in Südtirol ca. 
450 Frauen) und ca. 500 Män-
ner an Brustkrebs. Die Inzidenz 
steigt zwar, die Mortalität je-
doch sinkt. Gegenüber 2018 ist 
die Wahrscheinlichkeit an einem 
Mammakarzinom zu sterben 

um 6  % gesunken. Brustkrebs 
ist heute kein Todesurteil mehr, 
vorausgesetzt, dass er rechtzeitig 

erkannt wird. Die Überlebens-
chancen liegen mittlerweile 
weit über 90  %, wenn er im 
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1. Sie referieren bei der heuri-
gen Diplompatientin zum Thema 
„Brustkrebs beim Mann“. Warum 
ist die Früherkennung  beim Mann 
so schwierig?
Wir wissen, dass etwa jede 8. Frau 
im Laufe ihres Lebens an Brust-
krebs erkrankt, aber nur jeder 
1000. Mann. Aus diesem Grund 
ist die Sensibilität für Brust-
krebs beim Mann deutlich redu-
ziert und eine Früdiagnostik im 
eigentlichen Sinn oft nicht mög-
lich. Nichtsdestotrotz ist es wich-
tig, dass Männer bei Veränderung 
der Brustdrüse daran denken, dass 
ein Brustkrebs vorkommen kann 
und dann auch einen Arzt / eine 
Ärztin aufsuchen soll.
Die Diagnostik mittels Mammo-
graphie und Ultraschall kann beim 
Mann ähnlich durchgeführt wer-
den, wie bei Frauen. Gewebsent-
nahmen sollen auch bei jedem Ver-
dacht erfolgen. 

2. Sieht die Behandlung beim Mann 
anders als bei der Frau aus?
Prinzipiell wird Brustkrebs bei 
Männern ähnlich behandelt wie 
bei der Frau, auch hier spielen die 
operative Therapie, die Strahlen-
therapie, Hormontherapie und 
Chemotherapie eine große Rolle. 
Prinzipiell verhält sich der Tumor 
nicht wirklich anders als bei Frau-
en, allerdings findet man auf-
grund der häufig verschleppten 
Diagnose meist schon weiter fort-
geschrittene Tumoren.

3. Worauf sollte man(n) achten, um 
den Brustkrebs so früh wie möglich 
zu erkennen?
Auch Männer sollten sich regel-
mäßig die Brust untersuchen, vor 
allem auch bei jenen Männern, bei 
denen es unter Umständen auf-
grund von bestimmten Medika-
menten, Alkohol, etc. zu einem 
Brustwachstum kommt (Gynäko-
mastie), ist eine häufige Tastunter-
suchung sehr zu empfehlen.

4. Sie stehen mamazone seit den An-
fängen im Jahre 2007 in Rat und 
Tat zur Seite. Welche Bedeutung 

hat für Sie die Unterstützung die-
ses Vereins?
Mamazone ist für mich ein exzel-
lentes Beispiel wie es durch Be-
troffene möglich wird, Sensibili-
tät für dieses Thema zu schaffen. 
Durch ein großartiges Engagement 
der Initiatorinnen Erika Laner 
und Martina Ladurner ist es ge-
lungen, mamazone nunmehr über 
fast 20 Jahre in das Bewusstsein 

der Südtiroler:innen zu bringen 
und damit auch die Gesundheits-
themen rund um die Brust aufzu-
zeigen. Die hohe Akzeptanz der In-
itiativen und insbesondere auch der 
Diplompatientin mit großer Teil-
nahme ermöglicht eine Verbreitung 
des wichtigen Wissens in der Be-
völkerung und damit auch Er-
höhung der Chance für eine früh-
zeitige Diagnostik.

Anfangsstadium entdeckt 
wird. Grundlage dafür ist 
eine qualitätsgesicherte Früh-
erkennung und Behandlung in 
zertifizierten Brustzentren. 
Die 17. Auflage der Brust-
krebs-Akademie DIPLOM-
PATIENTIN findet am 
Samstag, 19.10.2024 in der 
Eurac in Bozen statt. Der 
2. Teil der Tagung ist den in-
novativen Früherkennungs- 
und Therapieansätzen ge-
widmet, wie z.B. dem Einsatz 
der Künstlichen Intelligenz bei 
der Mammografie, die Rolle 
der Immuntherapie bei Brust-
krebs im frühen und metasta-
sierten Stadium sowie die in-
dividualisierte Behandlung. 
Die Vorträge erfolgen in einer 
patientinnengerechten Spra-
che und können auch heuer 
wieder sowohl in Präsenz als 
auch online verfolgt werden. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung unter info@
mamazone.it jedoch ist er-
forderlich. Hier geht es zum 
Programm: https://www.
mamazone.it/wp-content/up-
loads/diplompatientin2024-2.
pdf
Im Rahmen der diesjährigen 
Diplompatientin stellt die 
Schmuckdesignerin Vivian 
Manzardo das Kunstprojekt 
„A Matter of Nipples“ aus, 
welches einmal mehr das Tabu 
brechen soll und den Blick 
auf einen ganz bestimmten 
Teil der weiblichen (und auch 
der männlichen) Brust wirft: 
https://vivianmanzardo.com
Weitere Infos: 17. Brustkrebs-Akademie Diplompatientin®
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